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2. Kreisklasse Herren Süd

SG Beverstedt III : TSV Wulsdorf II 
Montag, 08.04.2024, 20:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der 2. Kreisklasse Herren Süd für den 
TSV Wulsdorf II

Als Martin Frenzel sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Kreisklasse
Herren Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG Beverstedt III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Beverstedt III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Andre Kamjunke, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zimmermann / Hamre
war für Heins / Lilge letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwei
Sätze lang fanden daraufhin Wintjen / Ehlen gegen Kamjunke / Frenzel das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten anschließend Wiechmann / Krull letztlich auf Lager, um Hessenius /
Hamann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 5:11, 2:11. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Bernd Wintjen konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Martin Frenzel beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andre Kamjunke wurden anschließend
Nico Heins unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen Onno Hessenius fand Arno
Lilge von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nur einen Satz verlor
wiederum Andreas Ehlen bei seinem Sieg gegen Heike Zimmermann und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Ohne Satzgewinn für Ralf Wiechmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Martina Hamre. Das musste man neidlos anerkennen. Hans-Jürgen Krull verlor sein Spiel
gegen Thorsten Hamann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 4:11, 5:11. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:7. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andre
Kamjunke war dann Bernd Wintjen, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel wirklich
war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Unterschied beendeten letzten Satzes vor
allem auch der erste Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Martin Frenzel wurden im Anschluss Nico Heins unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da
war final wirklich nichts zu holen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 21. für Heins seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 11 Siege gelangen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Beverstedt III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Wulsdorf II geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den TSV
Heerstedt nochmal um Punkte.
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 Statistik:
 SG Beverstedt III

Doppel: Heins / Lilge 0:1, Wintjen / Ehlen 0:1, Wiechmann / Krull 0:1 
Einzel: B. Wintjen 1:1, N. Heins 0:2, A. Lilge 0:1, A. Ehlen 1:0, R. Wiechmann 0:1, H. Krull 0:1 

 TSV Wulsdorf II
Doppel: Kamjunke / Frenzel 1:0, Zimmermann / Hamre 1:0, Hessenius / Hamann 1:0 
Einzel: A. Kamjunke 2:0, M. Frenzel 1:1, H. Zimmermann 0:1, O. Hessenius 1:0, T. Hamann 1:0, M.
Hamre 1:0


